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Tilt- und Shift-konverter

Verstellmöglichkeiten - Drehung
Der HTS 1.5 Konverter kann um 90 Grad 
nach links oder rechts gedreht werden, damit 
Schärfeebene und Shiftrichtung frei gewählt 
werden können.
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HC80 + HTS 1.5 bei Blende 11, 10 Grad geschwenkt
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Kamera waagerecht platziert. Das Gebäudedach ist außerhalb des 
auf den Sensor projizierten Bereichs (HC28 + HTS).

Die Kamera ist erneut waagerecht platziert, mit 9 mm Shiftverstel-
lung nach oben, die Senkrechten sind parallel.

Wenn die gesamte Kamera geschwenkt wird, um auch das Ge-
bäudedach aufzunehmen, laufen die senkrechten Linien im Bild 
oben zusammen. 

Einsatz der Shiftverstellung
Um parallele senkrechte Linien im Bild 
perfekt darzustellen, muss die Kame-
ra parallel zum Aufnahmeobjekt sein. 
Ein Schwenken der gesamten Kamera 
erzeugt zusammenlaufende parallele 
Linien. Durch ein zur Bildebene paral-
leles Shiften des Objektivs kann die 
Ansicht jedoch gesenkt oder ange-
hoben werden, ohne die Kamera zu 
schwenken. Falls es sich beim Motiv, 
wie in diesem Beispiel, um ein Gebäu-
de handelt, sollte die Kamera waage-
recht ausgerichtet sein.
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Einsatz der Tiltverstellung
Durch Schwenken des Objektivs in Bezug zur Bildebene kann die 
Schärfebene des Motivs effektvoll geschwenkt werden. Je nach 
dem gewünschten Effekt in der endgültigen Aufnahme kann das 
Schwenken die Schärfentiefe reduzieren oder erweitern.

Das gesamte Bild

HC28 + HTS 1.5 bei Blende 11
Kein Objektivschwenk zeigt mangelnde Schärfe im Vordergrund und im Hintergrund, zum Teil durch unzureichende 
Schärfentiefe verursacht. 

Ein um wenige Grad nach rechts geschwenktes Objektiv erzeugt ein Bild mit perfekter Schärfe vom Vordergrund bis 
zum Hintergrund (Scheimpflug).

Ein um wenige Grad nach links geschwenktes Objektiv erzeugt ein Bild mit sichtbar geringer Schärfentiefe (Anti-
Scheimpflug). 
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Stitching
Der HTS 1.5 Konverter bietet sich geradezu an, durch automatisches 

Zusammensetzen eine Panoramaaufnahme in absoluter Höchst-

qualität zu erzeugen. Bei den meisten Motiven ist es unmöglich, 

irgendwelche Nahtstellen zwischen den Einzelbildern zu erkennen. 

Und zwar hauptsächlich aus den folgenden Gründen:

•	 Das Objektiv wird seitwärts geshifted und erzeugt daher über-

haupt keine Verzeichnung des Motivs.

•	 Die DAC Objektivkorrektur für Verzeichnung und Vignettierung 

sichert perfekte Bilder, die einfach zusammengesetzt werden 

können.

Die Endaufnahme kann mit jeder hochwertigen Bildbearbeitungs-

software erstellt werden, z. B. mit der Funktion „Photomerge“ in 

Adobe Photoshop CS3 oder neuer.

Vorgehensweise
Setzen Sie die Kamera auf ein Stativ und richten Sie sie auf das 

Motiv. Stellen Sie den HTS 1.5 Konverter in die Normalposition 

ohne Tilt- oder Shift-Verstellung. Drehen Sie den HTS 1.5 mit den 

Einstellungsmöglichkeiten nach oben, um ein seitliches Shiften zu 

ermöglichen. Machen Sie das erste Bild in der mittleren Position. 

Shiften Sie in die beiden Endpositionen und machen Sie jeweils ein 

Bild. Entwickeln Sie die drei Bilder mit eingeschaltetem DAC. Impor-

tieren Sie die Bilder in die Bildbearbeitungssoftware und folgen Sie 

den Anweisungen.

Mit Adobe Photoshop CS3 gehen Sie folgendermaßen vor:

•	 Öffnen Sie die drei Bilder

•	 Rufen Sie das Menü auf: „Datei - Automatisieren - Photomerge“.

•	 Klicken Sie auf „Geöffnete Dateien hinzufügen“ und überprüfen 

Sie das „interaktive Layout“.

•	 Klicken Sie auf OK.

•	 In der jetzt erscheinenden Vorschau besteht die Möglichkeit, 

das Layout zu verändern, aber in den meisten Fällen besteht 

kein Bedarf an manuellen Veränderungen. 

•	 Klicken Sie abschließend auf OK und die zusammengesetzte 

Endaufnahme wird erstellt.

Falls das Ergebnis Sie nicht zufrieden stellt, können die Ebenen-

masken für jede Ebene modifiziert werden. 

HCD28 und HTS 1.5 – Die oberen drei Aufnahmen wurden mit Adobe Photoshop CS3 „Photomerge“ zu einem Bild zusammengefügt.  
Selbst bei 100 % Vergrößerung sind die Nahtstellen fast überhaupt nicht zu erkennen.


